
 
 

In diesen Zeiten müssen wir für einander da sein und Mut machen 

 

Die Corona-Krise bestimmt unser derzeitiges Handeln. Wir alle sind aufgerufen, soziale 

Kontakte zu meiden und zu Hause zu bleiben. Ja, das tun wir. Und wir hoffen sehr, dass bald 

ein Impfstoff gegen das Coronavirus entwickelt wird.  

In dieser schwierigen Zeit ist ein Umdenken in unserer Gesellschaft zu erkennen. Wir stehen 

bildlich gesehen näher bei einander, helfen älteren Mitbürgern und zeigen uns solidarisch. So 

ist auch der 1. Freiwillige Mitmach-Tag der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach zu 

verstehen. Wir kümmern uns um unsere Mitmenschen und wollen - sofern das möglich ist - 

am 10. Oktober d.J. gemeinsam wichtige Projekte umsetzen.  

 

Wie geht es weiter? 
 

Zunächst heben wir die Antragsfrist auf. Über alle bisher eingegangenen Projekte freuen wir 

uns, über weitere ebenso. Es wird eine Zeit nach Corona geben und auf die hoffen wir. 

Warum nicht jetzt Ideen und Vorschläge für die Zeit danach machen?  

 

Wie zum Beispiel das 2. Projekt in der Stadt Traben-Trarbach: Spurensuche rund um 

die Brücke und das Brückentor 
 

Ein kulturell äußerst wertvolles Projekt möchten die Mitglieder des Fördervereins Möhrings 

Architekturwelt angehen. Es geht um die schöne Brücke und das Brückentor. Vor wenigen 

Tagen wurde zum Beispiel an den 75. Jahrestag der Sprengung der Traben-Trarbacher Brücke 

erinnert. Am 13. März 1945 wurde die Brücke zerstört, um den anrückenden alliierten 

Truppen unbrauchbare Infrastruktur zu hinterlassen.  

Die Mitglieder des Fördervereins Möhrings Architekturwelt möchten sich am 10. Oktober d.J. 

auf eine besondere Spurensuche begeben. Es werden Zeitzeugen gesucht, die ihre Erlebnisse 

und Erinnerungen zur Brücke, zum Brückentor und zu den Geschehnissen im Gebäude 

erzählen. Diese Schilderungen werden von jungen Leuten aufgezeichnet und anschließend 

zum Lesen in die Dokumentation im Brückentor eingefügt. Ein kulturell anspruchsvolles 

Projekt wird somit entwickelt. Unterstützt wird dieses von der Realschule plus Traben-

Trarbach, dem SWR und den Mitgliedern des Fördervereins. Wer mitmachen möchte, ist 

herzlich eingeladen. Heidrun Bernitt wird die Leitung übernehmen. Die Interviews sollen in 

der Brücken-Schenke aufgezeichnet werden. Gern besuchen die jungen Leute auch ältere 

Zeitzeugen zu Hause, wenn diese nicht mehr so mobil sind.   
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach, 

zwar können derzeit aufgrund der Kontaktverbote Projekte nur eingeschränkt weiter 

entwickelt werden, doch Anregungen und Ideen schon. Schreiben Sie uns. Wir greifen Ihre 

Ideen gern auf.  

 

Ansprechpartnerin bei der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach ist Sonja Mindermann, Tel.: 

06541 708-237 oder Freiwilligentag@vgtt.de    
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